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VorsitzenderVicebürgermeister
Matzmaner

S .R .Mathiesbeantragtden
städtischenBaugrundimBezirke
Landstraße ,EckederErdbergstraße
und Sofienbrückengasse auf
drei Baustellenabzutheilen
undbehufsVeräußerungder¬
selbeneineöffentlicheOfferter
handlungauszuschreiben.( Am

genommen .S .R .v .Neumannreferirt
über die Verwendungderan¬
lässlich derWienflußregulirung
beziehungsweisetheilweisen.Ein
wollungdesWienflussesent¬
behrlichwerdendenBrückenNachdemAntragendesReferen¬tensolle ,derWochentagim
zugederZugbarschützung,danergasse
dieKaiserJoselbrückeimZugeder
gelasseSitzung ) ,dieLob
KomitzbrückeimZugderSt .Wei¬
gasse(UnterSt .Seit ),dieMaria
TheresienbrückeimZugeder
GuldengasseinBaumgarten,dieKaiserFranzJosefsbrückeimZuge
der Hochsatzengasse(Baumgarten
dieRudolfsbrückeu .z .alsGeh.

brückeimZugederNeudorf,
passe( OberS .Weit)versetztwer¬
denFernersein dieMaga¬
lenenbrückegegenüberdem
hütteldorferBahnhof,diePilgram¬
brückeimZugederBruder¬
manngassein überdorf ,die
Leopoldebrückeanzugederillegale Gutteldorff ,der
KobingerstagbeimHoteldorferti¬
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undder Wackeroderstebeider
Später desSammelkanales
in Gütteldorfaufzustellen .Für
die zukünftigeAusführung
einer Fahrbücke im Zugeder
Amisgassesollen diebaulichen
Vorkehrungengetroffen werden .
die Referentenanträge werden

genehmigt und wirdüber¬
Antragdes Mr .Müllerbe¬
schlaffen,andieCommissionfür die WienerVerkehrsanta¬
gen heranzutreten ,umvon
derselbendieHerstellungskosten
der durchdieseBrückenaus¬
stellungen nothwendigenUfer

mauerverstärkungen und
Rampenanlagenzuverlangen
ÜberAntragdes Mr .Schlechter
wird der Magistratbeauftragt ,
anlässlichderAufstellungder
Brankenauf denneuenPlätzen
eventuell eineNeubenennung

in Vorschlagzubringen .
DieHerstellungderWienstu¬

unten wird mit einemKosten¬
erfordernissevon10000fl .bewilligt .

S .R .Schlechterbeantragt ,an¬
lässlich der nunmehrigenEr¬
weiterungdes Rohrnetzesder
hochquellenleitungdesAufsichts¬
personntees ja zweiAufseher
erster undzweiterKlasseund
umvier Aufsehergehilfenzu
gewehrvermehren.(Angenommen

S .R .Warreferirt überdie
ErnuerungdesMiethvertragesmitderk .k .Börsekammerbezug
lichderBureaulokalitätenderundHandelundGewerbekommen
bezugüberdieZumiethungneuer

Lokalitäten und beantragt ,den
jährlichenMiethzinsfür die Zeitvom
1 .Novembermit10000fl zuficiren .Am



hundertjährigesJubiläumGester¬
MittwochfeiertedasPrivatpensions¬
Institut fürhandlungskommer¬ConfraternitätimBezirkeJosef
stadtSkodagasse1dashundertjähr¬
geJubiläumseinesBestandes.
SchwerseitMonatenhattensichdiedirektionunddieMitgliederzudieserVeranstaltungdurchReme¬rirungundNeuenschaffungen
andemGebäuden,undderdazu
gehörigenKapellevorbereitet.EineschwarzgelbeohneamGiebelbegrüßtedieGastgästebeimEin¬trittindasHauptportel.Gegen¬
50Pensionisten,VertrauendesallenchristlichenMeinerHandels¬
standeshattensichmitihrenAnge¬
hörigeninderfestlichgeschmücktenKapelleversammelt.DerdurchseineheiligkeitPabstLeoX.anläßlichdiesesJubilanesper¬
gelegirteHochaltarmitdemHerr¬lichenAllerbildeu .Joseph,einem
WerkedesunvergeßlichenKatho¬lischenKünstlersKugelegenen,
welchesderk .k .Gemäldegalleri¬
Restauratoru .Ritschelsichkundigrestaurirthatte ,was
festlichgeschmücket,dieMaurer¬goldungenhattedievernommer¬FirmaMayerdieVergoldungderAltargeräthundGesuchtederFrauabrikantauRitter¬besorgtdiedepl,wanalhiemitrothgoldenenSpalieren,aus¬

gagirt .denhierbeganneinge¬mittagmiteinenkurzenherzlichen
AnspruchedesHochg.hernE.anAdamowsky,welcherin
begeisterndenWortenausfühlt.dasgleichdenerstenChristen¬
welchefürdasMehlihrerMitter¬derbedachtwarenauchdiehen¬derdiesesInstitutesundden
Nächtligerdisauchdemeigen¬hat seit etlichebe¬
wegenihrenSchutzbefohlenenbeiligten
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hieraufwurdedieSegemesse¬
vomJahr .P .Provint derMino¬
rite Pollet unter Assistenz
vonfünfseinerhochw .Mitbrudercelebrirt .VondenAnwesenden
daruntersämmtlicheDirektions¬
mitglieder ,wurdedasDeutsche

Wehstand:hier liegt vordenenMajestätgesungen.Nachderhei¬
ligenMissestimmtederLebe
beantfürlichst das deDecum
an .Diekirchlich .Herrschloß
mit AbsingungderVolksymme¬

diefestgustbegabensichsodannin denSitzungssaal
eindientenJoh .habehieltendemFesteentsprechendeAnsprache
überdie EntstehungdesPensions¬
Institutes ,wasaufdiePersön¬
lichkeit des GrundersAnton
ZornundaufdieWohlthäter,hin ,welcheeinVerlaufedeshahrhundertsdurchgroßeWohl¬
thätigkeitsaktesichausgezeichnet
haben.DieBildnissederDirek¬sorenunddieserWohlthäte
warenanlässlichdiesesTages
imSitzungssaaleschongeschmecktworden,darunterdiePorträts
derHerrenVollgruberundKögewelcheindenerstenHälftedieses
JahrhundertfürdenPensionsfond
60000fl .siteten .DererstvoneinigenJahrenverstorben,bisher
größteWohlthäter,HerrG.Gschell
HammerhattederConfratertät eingroßesStadthausgewidmet.

ZugleichwarderDirektorindererfreulichenTage ,dieüber¬
raschendeMittheilungmachenzu
konnenn ,daß inangesehenes
langjährigesMitgliedderConsen¬
ternität herProd .Haussa¬k .k .Commercialeat,zurGründung
einer Altersversorgungundeiner
Pensionistenheimer,eineStiftungvon100000Goldkronenunterdem



siti ,hausischeStiftungfürdieMitgliederderConsraternitätge¬
machthabe ,welchesentationelle
MittheilungvomganzenAudito¬
rium bejubelt wurde .Hierauf
überreichteDirektionsmitglied
Karl Andorfer die von ihmer¬
dachte ,künstlerischausgeführte
großesilberneJubilanesMe¬daille ,welcheimAvers ,dasBild
desSchutzpatronsdesH .JosephunddenJahreszahlen1745-1890
trägt ,derReverszeigtdie
AnsichtdesAnstaltsgebäudesunddieZahlen1795 .1895.
SolcheMedaillenwurdenauchandieDirektionsmitgliederunddiehervorragendenWohl¬
späterüberreicht.Siesindvonbedeutendenkünstlerischen

WerthederPensionisu .Sicher¬erst als ehrder¬
onistenmittiesempfundenenWorteneineprachtvollkolli¬
graphischausgestateteAdressemitdemUnterschriftensämmtliche
Pensionistenineinervonder
FirmaAug.Kleinmitsinnigen
EinkleinenreichgeziertenMagge¬derDirektor,danktediege¬
nichtzuihrenbe¬undDankbarkeit,undverband
damitzugleichdenDankandieangehendehocher.Pfarr¬
geistlichkeit,dieBitteankom¬pfend ,esmorgendiehat .
herrenihmgerichterlichfürsorgedemInstitutauchfernerhinerhaltenwelchemWortenden
höchig.P .ProvincialinNamenseinenMitleiderzustimmte.denPensionistenwurdeam
angenehmeÜberraschungzutheil.erhieltnemlichjederderselben
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ein Geldbörse ,auf welchedasZu¬
biläums .Datum eingepaßt wer¬
und welche 50 blank Kronen
enthielt .AuchdenWitwenund
Waisenwurdengelegentlichdieses
FesttagesGeldgeschenkeübermittelt.

Die Fest feier fand einenge¬
müthlichenAbschlußbeieinem
frühstückeimbenachbartenRestan¬
rant zumgoldenenhirschen
woransich sämmtlichePensio¬
nißen mit ihrenAngehörigen
als GästederanwesendenDirektion

betheiligten .herrDirektorLebenstirt
zuerstaufdieeigentlichenfest¬
gattediePensionisten,seingezeitenKraftgaltdenihmzurRechtensitzendenCommercal¬rathHauska,demchristlich
edelgesinntenGründerdes
schonvorerwähnten,großartig
sondirtenPensionistenheimes
welcherLastmitendlosem
Beifallaufgenommenwurde.CommorialrathHausege¬
widertehierauf ,essieihm
imHerzensbedürfen,sein
in diedesHandelsstandes
erganterCollegendieses
Institutgründenundfordern
zuhelfen,welchesihnendieSorge
gegendiesog .gesundekrank,
heit ,dieAltersschwächeundeintretendeErwerbsunfähigkeit
abnehmenwürde.Pensionis
sicherdanktmitbewegtenWortenfür diesegroßartigewohleinzigdastehendeStiftung.

AssessorPritzschebrachteso¬
dannimNamenderjüngeren
MitgliederaufdenStiftereinensonstaus ,dankenfürdieGestal¬
lungeinerhoffnungsreichen,sorgen
freienzukunftfür denNachmüchder



Conrationität .Pensionisharttträferteauf
denmearbeits denSekretär
undPensionistenpaarReit¬
sodannaufdieverdienstvollen
undpflichteifrigenInstitutsargeD .RodtundDr .Lindner,das
gleichenaufdieliebevollen¬TagundNachtsichaufopfernden
Pflegerinnen ,dieehrwürdigenSchwesterndienendesheil .
cherJahr ,welchemitmitterlichensorgfaltdiePatientenpflegen.direktorhabetractirteaufden
hochbetagtenunddennochpflicht¬
gebendenVicedirektorA.Satzmann,unddieebenfallsvonEiferbestellen
direktionsmitglieder.Estrahirten
nachAssessorKäufer,davondie
MitgliederZuckundRöger,auch
ein TrinkspruchaufdieFrauen
wurdeausgebracht .dieseschriftlicheundpatriotische
JubelfeierschloßmitbegeistertenhochaufdenErleuchtigstenWohl¬
thäterdesInstitutes,Sr .Majestät
denKaiserFranzJosefundaufunsreheil .VaterRath
Pro .JedenTheilnehmeran¬
dieserThierwirddieserfreudigeFesttagunvergeßlichbleiben,fühltesichdochjeder,wiezueiner
liebevollenFamiliegehörig.

WährenddasJubilardes
Pensions-Institutesmehreinem
neigtenCharakteansichtrugwird dagegenumsogröße¬
tigendieanhebevorstehende150jährigeZubelfeierdesPrivat¬krankenInstitutesamPfingst¬
montagden3 .Junisichgestat¬
ten .DerchristlicheWiener
Handelsstandkannfolgsein
einesosichtbargesegneteInsti¬

lution in der Matronatdes
Reicheszubesitzen .
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sentirungdieHauptstellung
pr1890ist geschlossenund
finden nunmehrden 5 .und
20 .jedenMonatesindaher
BierhalteimBezirkeLandstraße
Nachstellungenstatt ,welchevom
20 .Oktoberan imAmtslocale
des Ergänzungs- BezirksLan¬
mandesNo4 bis 20 .Leben
1896andenobbezeichnetenTagen
festgesetztwerden .Fälltauf
den 5 oder 20 .ein Sonn -oder
feiertag ,sowirddieNachstel¬
lungamnächstfolgendenWochen,
tage vorgenommen .ImMärz
1896beginntwiederdieHaupt¬

stellung .
Pferdelicitation )die imVor¬

monateimk .k .Hofmarstalle
abgehalteneöffentlicheLicitationvon

PferdenergabeinenStellvertrag
von 1899 fl .2 %hievon ,dieso¬
Kammin kommen dem allge¬
meinenVersorgungsfondzuGute .

Auszeichnungder Steuerbinnen
zuchterverein hat durchseinen
Präsidenten Kamper und
demAusschussratheWilh .Chippen
demehemaligenBürgermeister
d .Grübt ,das Ehrendigendes
Vereins überreicht .

( AusdemRathhauseheute
haben die Direktorendes
steuer des Conscriptions¬
und des Macklandes ,der
städtischenHauptkasse ,der
Registratur undderKanzli¬
demGebürgermeisterD .
Bürgerihre Aufwartungge¬

macht .dieBezirksvorsteherWeide
ger vomNeubau ,sagtvon
EinhausundBaumannvonWährungerschienenheute
vormittagsimRathhausenurdenVierburgmeisterdeLage
zuseinerNachtzubeglücklich



( dieParteiverhältnissean
Gemeinderathe

NachgeschlosseneGemein¬
ratssitzungfandimConfe¬
renzimmer desBürger¬
meisters über Einladung
des Vicebürgermeisters
DuegereineBeschwechung
der Vertreter der beiden
großen blieb des Ge¬
weiderathes sowieder
Wilden stalt .

Dreger ,welcherden
Vorsatzführte ,schlugver¬
das imfalle dieStadt
rathwahlen inder
morgigenSitzung
nichtbeendetwerden
sollten ,dieselben am

nächstenMittwochfortgesetztwerden
sollen diesemVerschlagen
wurde allseitig zuge¬

Kindt .
gereich beantragte

Zuegerunterhinüber
aufdie in allengar¬
lamentarischenKörper¬
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schaftenfestgehalten
Gepflogenheitfürun¬
weite führung der
communalenGeschäfte
insbesondere fur ih¬
betheiligung beider
Parteien an den¬
verschiedenen von
Gemeinderathedurch
Wahlbesetzenden
Stellen folgen

Modus
DieBürgermeister¬

stelle wird alsKampf
stelle derEntscheidung
des Plenums über¬
lassen .

Bezüglich derzwei
Vicebürgermeister

stellen wärejeder
der beiden Ausser¬
tuell die Wildenzu
berücksichtigen .

denStadtrathandeln
warenin derWeise
aufzutheilen ,das
zehnStellendem



fortschriftlichenPoli¬
verbinde ,zehnStelle
den Bürgerben
zweiStellenden
Wilden zugewiesen

werden .In gleicherWeise
ware die Vertheilung
derSchriftführerstellen
vorzunehmen.die Vertreter der
Wilder,HerrDr .v .Bitte
u .HerrVictorPiller
erklärung das vondiesen
Standpunkt sehr heit
seherfestgehalten
u .auchimherbschriftlichen

Parteiverbande
jederzeit vertreten
haben .DieBürger¬
meisterD .Pris u .d .
Guhlhättenihrerseits
diesen Grundsatzauch
stets als deneinzigen
richtigenbezeichnet.
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Im Namendes Bur¬
Hertels erklären
sich die HerrenDupt
n .Prof .Dr .Pommer¬
hiemit vollständig

unverstanden .
die HerrenGeräthe

Wunschu .Nockeals
VertretendesFortschrit¬
lichenParteiverbandes
geben dieErklären
ab ,daßsie sich innun
Discussion deraufge¬
wehenen Fragen nicht
einlassen können ,
sondern dieselben
nurzurBerichterstatten
anihreParteigenossen¬

entgegennehmen .
damit war die

conferenzbeendet.



AusdemfortschrittlichenParte
verbande )die Obmann
WunscheröffnetedieSitzung
mit folgendeAnschach
SieheBeilage.

DieseRedewurdemitlebe
haftenbeifall vondenMit¬
gliedern aufgenommenn,
diesichvondenSitzenerhoben
hatten .Dader warbeim
Einwillein denSaalfür
mit begrüßt worden .De¬
Gerdt antwortete mit
folgendenWorten :

sein erweisen nun im
Verkennung ,weilüber
Gebar .Ich habenochein
mir als Executivorumder Partei gefühlt .Wer
müssen ,es bedauern ,daßdie Bevölkerungdieet¬
ten Leistungen vondem
Versprechungengetrennt
hat .Dennheutigenzustände der Versetzungund
der VerkehrtheitderAuf¬
fassungwurdeesnicht
gelingen ,wieman
stunden wiesen wurde
hingeachtenTheilder¬BewaltungdurchAuf¬er

zu bezeugen ,dadurch
dass wir unserPlatz
raumen ,und die
Zwölkerungehehenn ,daß
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es nicht wahrsei ,dass
wir uns an unserePosten
klammen ,das wieden
Leuten ,welcheheutzutage
die Majorität haben ,
daszuleistenüberlassen
wassie versprochenhaben
Ichglaube ,daßwieda¬
durch amehesteneine
sendung zumBesse¬
eineGefändungdesöffentli¬
chenGeistesherbeiführen.
Ichdankefür diemiraus
gesprocheneSympathieund
bitte auchin Zukunftüber¬
meinePosenzuverfügen
ObmannWunschbegrüßt
heraufihmdieRichter
mit Rocken waren einwillen
Annemmung .Erhabe
dasSchicksaldesDr .Grube
getheilt ,unddamiteineet manhafteThatvoll ,
bracht ,wehreihmbe¬
DankderParteigebür¬
diezukunftwerdelehrendaßdieMannen,welche
ausmitdieseThatvor¬angegangensind ,das
Richtiggethanhaben,
Mögeauch heuteder¬
bei derMeinunggetheilt
sein .Wirwerdenihnen



dankten
u .Richter ein ange¬

nehmen beimmung
bewahren ,wie wesen
aber demehemaligen
geheausgesprochen

haben .
de Richter vult an

habemirals Soldatder
PartenseinePflichtge¬
schonundeswarselbst¬
verständlich ,daßerdas
gethanhabe .Obwohles
nicht notig ware ,sie
es dochvielleichtzweck¬
mählig ,ein vonguten
FreundenoffenbarverbreitetesGerichtzu
widerlegen ,als wäre
alles ,wasdageschehen
hin ,eineComödiebestiment,umüberdasKopfdesHerrnDr .Grube
hinaus einenhohen
Sitzeinzunehmen.ObmannMenschtheiltedie
vorschlägemit ,welcheinden
BesprechungbeimWeberge
mister gemachtworden
sindNacheingehendediale ,
an welchesich dieherren

Grab ,da denn ,Be¬
Gartenbuch ,Nebende¬
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Schatz ,D .SchondesVogten
de Richter ,Götz .Dann
d .Michael ,Graumberg,
seiner E .M .Marie
Rinkauf undBaron
Englichbeteiligten ,wiebeschlossen,aufeineVer¬

einbarung mit dem
Antisimitennichtanzu¬
gehenundbeidermorgige
Stadtrathsmahl der
simpitel abzugeben

Noch ansiert ha¬
dannübereinenAntrag
der Vorstandesder
tückgesen ,Matzmann
zu ersuchenn ,daß erauf

seinemPosten bisnach
Beeidigung eines nur
Bürgermeistersauser¬
den möge ,damitdem
regelmäßig fortgang
deGeschäftenichtdurch
eine Abstimmungder
Liberatengestörtwerde.

Matzenaueberichtig
gegenübereinenLan¬

nehmeldung ,daß
in der 1 .subsitzung

alle nach dem
Wahlenunmittelbar
nachdenAeußerungen
den der Grebelund
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deRichteninpositirten
sorerklärthabe ,daherer sich denBeschlussen
des Gutsunterordnen.
es sei danninder
Parten dieMeinung
hervorgetreten,daßmannichtdieGeschäftedes
StadtrathesinsRockenbringendürfe ,erbitte
ein Beschlus¬
sachtwurdeu .morgensie andetalsbe¬Bürgemeisterundlegen .HieraufwurdedertagderBesonde¬dasVielgunst.Wochen¬
gar zuschuene¬di zueinerschuh¬
fassungseineStellebezuerhalten,und
gänzungangenommendaßdasselbeErsuchen
auchan die nochimStadtrathebefindlichen
Mitgliederundan¬dieSchriftführegerichtet

werde .hieraufwurdedie
Sitzunggeschlossen
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